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Naturschutz/ Sport/ Vermischtes/ Naturathlon 

Naturathlon erreicht Tschechische Republik: 
• Sportler unter Grünem Dach im Nationalpark Sumava-B öhmerwald 

 

Lipno/Bonn/Wien, 22. August 2009:  Die 24 internationalen NatursportlerInnen fuhren 

heute im strömenden Regen von Leopoldschlag in Österreich zum Lipnostausee, der am 

Grünen Band in der Tschechischen Republik liegt. Der Lipnostausee wird durch den schö-

nen Fluss Moldau gespeist und ist ein Paradies für Wassersportler. Deshalb stand heute 

auch Segeln auf dem Programm, aber der starke Regen ließ dies nicht zu. Dafür ging es 

zur Belohnung ins Aquaworld Lipono.  „Echt schade, dass es heute regnet, so kann man 

die herrliche Gegend hier nur erahnen“, sagte Siegfried Gerstenberg aus Thüringen, mit 65 

Jahren der älteste Naturathlet im Team. Siegfried scheint aber das schlechte Wetter nicht 

wirklich zu stören. Denn auch heute hatte er wieder ein Lächeln im Gesicht. „Mir macht das 

so viel Spaß hier und unter den Sportler herrscht eine echte Kameradschaft. Ich bin trotz 

meines Alters voll drin in der Gruppe, das ist echt ein tolles Gefühl“, strahlte Gerstenberg. 

Die Nationalparks Sumava-Böhmerwald und Bayerischer Wald bilden zusammen das 

„Grüne Dach Europas“, ein weiterer Edelstein am europäischen Grünen Band. Der Böh-

merwald ist eine bedeutende Wasserscheide zwischen der Nordsee und dem Schwarzen 

Meer. Unzählige Quellen und Moore, Bäche und Sturzbäche, bis hin zu den Hauptflüssen 

des Böhmerwaldes, der Moldau und der Ottawa, machen ihn zu einem der bedeutendsten 

europäischen Quellgebiete.  

„Heute stand zwar Wassersport, speziell das Segeln, auf der Tagesordnung, aber das viele 

Wasser von oben erforderte ein umdisponieren und deshalb pflegen wir die müden Kno-

chen im Wellnessbad “, sagte der sportliche Direktor des Naturathlons, Alex Mathes. „Die 

Gegend ist für Wassersport gut geeignet, und so sieht man auch viele Kanuten auf den 

Flüssen und Segler sowie Surfer auf dem Lipnosee“, so Martin Rezac vom Lipno Servis. 

„Aber auch für andere Natursportarten gibt es gute Möglichkeiten, denn die Infrastruktur 

fürs Mountainbike- oder Radfahren ist sehr gut, außerdem werden Klettermöglichkeiten für 

die ganze Familie in Klettergärten angeboten“, sagte der Marketingdirektor Rezac. 

„Heute hat sich die Gruppe nicht in Giganten und Entdecker aufgeteilt, denn die rund 75 

Kilometer waren für alle gut machbar“, erläuterte Arno Behlau, der als Routenscout für die 

Streckenführung verantwortlich ist.  
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Der „NATURATHLON 2009 - Natur grenzenlos“  findet bis zum 30. August 2009 statt. 24 Sportle-
rInnen aus den sechs Anrainerstaaten (Deutschland, Österreich, Slowakei, Slowenien, Tschechi-
sche Republik, Ungarn) des zentraleuropäischen Grünen Bandes folgen mit dem Fahrrad dessen 
Verlauf. Zwischen 19. und 30. August 2009 geht es über 1.600 km auf abwechslungsreicher Strecke 
durch die schönsten Naturregionen Europas entlang bis Point Alpha/Rhön und dann weiter bis zum 
Europäischen Parlament in Straßburg. Veranstaltet wird der NATURATHLON 2009 vom deutschen 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) und dem österreichischen Umweltbundesamt.  
Die NaturathletInnen werden täglich in unterschiedliche Teams aufgeteilt: während die GigantInnen 
per Fahrrad täglich bis zu 200 km zurücklegen, müssen die EntdeckerInnen tatkräftig bei Natur-
schutzaktionen anpacken und sich in unterschiedlichen Natursportarten wie Klettern, Laufen, Kanu-
fahren und viele andere mehr beweisen.  
 
Das europäische Grüne Band 
Das europäische Grüne Band (ehemaliger Eiserner Vorhang) bildet eine 12.500 km lange Biotopverbundachse 
mit vielen Querverzweigungen und großen unberührten Naturgebieten – aufgereiht wie in einer Perlenkette. Als 
Folge der störungsarmen Grenzlage ist am Grünen Band ein miteinander verbundenes System von Naturflä-
chen entstanden, das in dieser Dimension vom Eismeer bis zum Mittelmeer/Schwarzen Meer bzw. in Deutsch-
land von der Ostsee im Norden bis zum Fichtelgebirge/Vogtland im Süden, einzigartig ist. 
 
Live den Naturathlon verfolgen 
ZuschauerInnen können den Naturathlon unter www.naturathlon.eu  hautnah über interaktives web-tv erleben. 
Innerhalb der Mediathek können auch alle Aktionen rückwirkend verfolgt werden. 
 
 
Pressekontakt während des Naturathlons:  
+491722027081,  
+4916090614875,  
+43 664/611 90 94 
 


